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Advent, die Zeit in der Ruhe 
und Besinnlichkeit in den Fami-
lien einkehren sollte. Ist es so? 
Ich wünsche Ihnen jedenfalls, 
dass die Adventzeit auch für 
Sie jene Besinnlichkeit bringt, 
die sie brauchen. 

Das zu Ende gehende Jahr 
2011 war für mich, für uns, ein 
sehr arbeitsintensives und wir 
konnten alle Projekte die wir 
uns vorgenommen hatten, auch 
realisieren.  

Daher blicke ich als  Bürger-
meisterin zufrieden auf das 
Jahr 2011 zurück. Nicht nur 
weil uns das, was wir uns vor-
genommen hatten auch umset-
zen konnten, sondern weil das 
gesamte Gefüge unserer Ge-
meinde gut ineinandergreift und 
die soziale Verbundenheit zwi-
schen den Generationen  funk-
tioniert. Nach wie vor haben wir 
in unserer Marktgemeinde ein 
gutes Miteinander und noch 
schaut der eine auf den ande-
ren.  

Deshalb bin ich ganz beson-
ders den Vereinen zu Dank ver-
pflichtet, die mit ihren ganzjähri-
gen Aktivitäten,  ihrem Angebot, 
ob in sportlicher, musikalischer 
aber auch sozialer Hinsicht, ei-
nen wesentlichen Beitrag für 
Junge und Ältere leisten  und 
damit wesentlich zu einer ho-
hen  Lebensqualität beitragen. 

Wir, die Bisamberger ÖVP, ha-

ben uns mit der neuen Gemein-
deratsperiode ein Arbeitspro-
gramm auferlegt, welches wir 
Punkt für Punkt abarbeiten. 

War es im letzten Jahr unser 7 
gruppiger Kindergarten und der 
Neubau der Franz Zeiller Gas-
se – Hrabalek  - und Mohrgas-
se, so haben wir in diesem Jahr 
den Neubau des Kirchenweges 
in Klein-Engersdorf  mit ent-
sprechender künstlerischer 
Gestaltung  umgesetzt. Es ist 
dies der letzte Teil unseres 
Dorfrundweges und nach dem 
Dorfplatz ist ein weiterer Anzie-
hungspunkt   in  K le in-
Engersdorf geschaffen worden. 

Es ist uns auch gelungen, un-
sere Kreuzwegstiege nicht nur 
neu zu errichten, sondern durch 
Gestaltung, Wahl der Steinplat-
ten aus Wachauer Muschelkalk 
und letztendlich Restaurierung 
der Sandsteinfiguren, als histo-
risches  Juwel erstrahlen zu 
lassen. 

Die Generalsanierung des Flori-
an Berndl Bades war anfangs 
sehr mühsam, heute können 
wir sagen, dass die Arbeiten 
rasch voranschreiten und auch 
die veranschlagten Kosten bis 
jetzt eingehalten werden konn-
ten.  Das Projekt Berndl Bad 
wird uns auch im neuen Jahr 
sowohl organisatorisch als auch 
finanziell intensiv beschäftigen. 

Auch die AHS Korneuburg, die 
im Herbst verbundlicht wurde,  
wird uns auf Jahre hinaus finan-
ziell intensiv beschäftigen . So 
groß die Freude über eine Ver-
bundlichung der AHS im Herbst 
dieses Jahres war, so tiefgrei-
fend wird die finanzielle Belas-
tung für unsere Marktgemeinde 
gegenüber  anderen Umlandge-
meinden sein, da wir die höchs-

te Schüleranzahl zu verzeich-
nen haben.    

Es ist uns zwar gelungen ein 
Betriebsgebiet an der Klein-
Engersdorfer Straße zu schaf-
fen, es wird aber natürlich seine 
Zeit brauchen, bis sich entspre-
chende Betriebe ansiedeln und 
Kommunalsteuer lukriert wer-
den kann. 

Im kommenden Jahr wollen wir 
unser Projekt „Betreubares 
Wohnen“ in Angriff nehmen,  
vergleichbare Projekte besichti-
gen bzw. ein eigenes auf unse-
re Bedürfnisse abgestelltes 
Konzept erstellen, damit jene, 
die Betreuung, brauchen diese 
auch in der Gemeinde bekom-
men können.  

Wir haben uns aber auch das 
ganze Jahr hindurch bemüht,  
Anliegen der  BürgerInnen die 
an uns herangetragen wurden, 
zu erledigen.  

 

Im Jahr 2012 möchte ich be-
gonnene Arbeiten abschließen,  
geplante Vorhaben realisieren, 
vor allem aber wünsche ich mir 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die mich und mein Team dabei 
unterstützen.   

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2012,  

wünscht  Ihre 

 

 

 

Dorothea Schittenhelm 

Bürgermeisterin 

Liebe             
Bürger-

innen und 
Bürger  
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Ich hoffe, dass Sie den Advent 
- die angeblich ruhigste Zeit im 
Jahr - für die Vorbereitung auf 
das Weihnachtsfest gut nutzen 
konnten. Die Zeit vergeht so 
rasend schnell und uns allen 
wird das weihnachtliche Inne-
halten gut tun.  
Ein überaus arbeitsreiches Jahr 
geht zu Ende. Ein Jahr, das wir 
für Bisamberg gut genutzt ha-
ben und in dem die Entwicklung 
unserer Gemeinde ein deutliches 
Stück voran gebracht haben. Bi-
samberg wurde beispielsweise in 
den Kreis der e5-Gemeinden auf-
genommen (erste Gemeinde im 
Weinviertel!) und wird sich in der 
Zukunft noch mehr der Energieef-
fizienz auf allen Ebenen widmen, 
was für die heutige und die kom-
mende Generationen ein wichti-
ges Anliegen ist. Ich werde Sie 
über die Fortschritte laufend infor-
mieren!  
In dieser Ausgabe von Bisamberg 
Aktuell haben wir für Sie die wich-
tigsten Projekte der letzten Zeit 
und unsere Aktivitäten dargestellt. 

In diesem Kontext möchte ich Ih-
nen für die vielen gute Gespräch 
und die konstruktive Zusammen-
arbeit ein aufrichtiges Danke sa-
gen. Gleichzeitig ist es mir ein 
Herzenswunsch, mich bei allen 
FunktionärInnen und Mitarbeite-
rInnen der Volkspartei Bisam-
berg—Klein-Engersdorf für ihren 
Teamgeist und ihren persönlichen 
Einsatz zu bedanken.  
Es würde mich sehr freuen, wenn 
Sie unsere Einladung zum "Ball 
der Bisamberger 2012" annehmen 
würden - merken Sie den 18. Feb-
ruar (Faschingsamstag) in Ihrem 
Kalender vor! Ihr Sprengelbetreu-
er bzw. Ihre Sprengelbetreuerin 
wird Sie dazu zeitgerecht persön-

lich einladen. Für das kommen-
de Jahr möchten wir Ihnen au-
ßerdem als besonderes Service 
einen mit Bisamberger und 
Klein-Engersdorfer Motiven 
gestalteten Kalender mit vielen 
Veranstaltungshinweisen über-
reichen. Aktuelle Informationen, 
Veranstaltungshinweise und 
viele Bilder finden Sie laufend 
auch auf unserer Homepage 
www.oevp-bisamberg.at. 
 

Ihnen liebe MitbürgerInnen gilt 
mein Dank für Ihre Anregungen 
und Ideen. Ich wünsche mir für 
2012, dass wir weiterhin im Ge-
spräch bleiben! 
Selbstverständlich wünsche ich 
Ihnen ein friedvolles und gesegne-
tes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr 2012 Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit! 
Ihr 
 
 

Dr. Günter Trettenhahn 
Gemeindeparteiobmann 

 
guenter.trettenhahn@drei.at 

0664 4352529 

Herzliche Glückwünsche!  
 Anlässlich eines ganz besonderen Geburtstages konnten Bgm. Abg.z.NR Dorothea Schittenhelm 

und GGR Rosi Bauer persönlich die besten Glückwünsche überbringen:   
Herr Herbert Unterweger feierte seinen 100. Geburtstag! 

 

 

 

 

 

 

 

Selbstverständlich wollen wir auch auf diesem Wege Herrn Unterweger  
herzlich gratulieren und Gesundheit und alles erdenklich Gute wünschen! 

Liebe Mitbürger-Innen! 
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 Seit 1. Dezember, gibt es neben 
der erfolgreichen Niederösterreich-
CARD ein neues Produkt von der 
Niederösterreich-CARD GmH. So 
können auf www.schatzreich.at 
regionale Produkte von niederös-
terreichischen Betrieben mit einem 
Bonus von 10 Prozent erworben 
werden. www.schatzreich.at steht 
allen Kunden offen. Dazu muss 
man sich auf www.schatzreich.at 
registrieren,  kann dann in den On-

line-Shops der Partner auswählen 
und sich beim Einkauf 10 Prozent 
des Einkaufspreises gutschreiben 
lassen. Erreicht das Guthaben ei-
nen Betrag von 10 Euro, wird der 
Bonus auf das Bankkonto des 
Kunden überwiesen. 

Bonusprogramm vorgestellt 
Mit www.schatzreich.at stellt die 
Niederösterreich-CARD ein Bo-
nusprogramm vor, bei dem nicht 

nur Bonuspunkte gesammelt wer-
den, sondern echtes Geld ausge-
zahlt wird. "Vorteile haben neben 
d e n  P a r t n e r n  v o n 
www.schatzreich.at ebenso die 
Kunden, die mit 10 Prozent einen 
für Cashback-Systeme sehr hohen 
Bonus auf den Einkaufspreis be-
kommen", so Landesrätin Dr. Pet-
ra Bohuslav. 

Wenn Sie da und dort einen 2-
dimensionalen Bar-Code ent-
decken: mit einem QR-Code-
Scanner, welcher bei vielen 
Handys installiert werden 
kann, haben Sie damit direk-
ten Zugang zu aktuellen Infor-
mation, die wir auf unserer 
Homepage anbieten.  

 

 

 

 

 

Probieren Sie‘s mal aus! 

QR-Code 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 
Im Gemeinderat wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst: 

Der Voranschlag 2012 mit 
Ausgaben und Einnahmen im in 
der Höhe von € 6.718.600,- im 
ordentlichen Haushalt sowie 
von € 3.604.000,- im außeror-
dentlichen Haushalt wurde 
einstimmig angenommen.  
Das Gesamtbudget für 2012 
beträgt somit € 10.322.600,-! 
  
Die Änderung der Friedhofs-
gebühr (nicht der Beerdigungs-
gebühr) für eine Laufzeit von 
jeweils 10 Jahren wurde ein-
stimmig beschlossen. 
 
Ebenso einstimmig beschloss 
der Gemeinderat den zuletzt 
1982 angepasste Betrag zur 
Stellplätze-Ausgleichsabgabe, 
welcher nun € 5.000,- beträgt. 
 
Auftragsvergaben: 
 
■ Erarbeitung des Klima- 

und Energieleitbildes 
 
■ Linksabbiegespur beim 

neuen Gewerbegebiet in 
der Klein-Engersdorfer 
Straße 

■ K a n a l b a u p r o j e k t 
(Siedlungserweiterung F. 
Weymanngasse) 

 
Alle Auftragsvergaben wurden 
einstimmig angenommen 
 
 
Zur Erhöhung der Infrastruktur 
wurde eine Wirtschaftsförde-
rung für Klein- und Kleinstbe-
triebe im Ortskern beschlos-
sen, welche am 1.1.2012 in 
Kraft tritt. 

 

Subventionen: 

Für den 1. FC Bisamberg: für 
die Jugendmannschaften wurde 
eine Subvention von je € 
1.000.-, in Summe € 6.000,- 
einstimmig beschlossen 

Für die Musikkapelle Bisam-
berg wurde eine Subvention in 
der Höhe von € 2.500,- ebenso 
einstimmig beschlossen 

Auch die SportUnion Bisam-
berg - Volleyball erhält eine 
Subvention in der Höhe von € 
2.500,- (auch einstimmig ange-
nommen) 

Alle aktuellen Fahrpläne der 
Öffi‘s und mehr stehen für 
Sie zum Download bereit: 

http://www.oevp-bisamberg.at/37891/ 

Öffi‘s 

NÖ-Card 
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2011 schafften es fünf Gemein-
den als Erste in das europawei-
te "e5-Programm" in Niederös-
terreich aufgenommen zu wer-
den. Das bedeutet, dass sich 
die Marktgemeinde Bisamberg 
in den kommenden Jahren 
ganz besonders der Energieef-
fizienz widmen wird.  

Dazu hat sich das Energieteam 
Bisamberg formiert, welches 
sich aus interessierten Bürge-
rInnen und VertreterInnen aus 
dem Gemeinderat und der Ge-
meindeverwaltung zusammen-
setzt. 

Das Aufgabengebiet ist sehr 
umfangreich und gliedert sich 
grob in sechs Bereiche: 

 
■ kommunale Gebäude und 

Anlagen 
■ Mobilität 
■ Ver- und Entsorgung 
■ Entwicklungsplanung und 

Raumordnung 
■ Kommunikation und   

Kooperation 
■ Interne Organisation 
 
Die ersten Schritte werden die 
Realisierung einer Photovoltaik-
anlage, eines zukunftsweisen-
den Projektes in Sachen Rad-
Mobilität sowie einer umfassen-
den Analyse des Solarpotenzi-
als sein, das die Eignung der 
Dachflächen aller Objekte in 
der Marktgemeinde zur Ener-
giegewinnung aus Sonnenkraft 

liefern wird. Nach Vorliegen der 
Ergebnisse wird die Bevölke-
rung darüber umfassend infor-
miert werden. 

Wir werden uns besonders 
auch dem Einsatz von alternati-
ven Energiequellen widmen 
und alle Einsatzmöglichkeiten 
abwägen - von punktuellen Lö-
sungen bis zu Großprojekten 
und Bürgerbeteiligungsprojek-
ten. 

Weiters werden wir die Serie 
der Energiespartipps und zu-
sätzliche nützliche Informatio-
nen für Sie zusammenstellen 
und kommunizieren. 

Besonders wollen wir auf die 
Stromsparförderung des Lan-
des NÖ hinweisen: 

Jeder Haushalt kann bis zu 500 
Euro beim Land NÖ abholen, 
wenn er vor Ort eine Energie-
beratung des Landes in An-
spruch nimmt und alte Haus-
haltsgeräte und Heizkreispum-
pen durch effizientere ersetzt. 
Für alle, die in Folge eine 
Stromeinsparung nachweisen 
können, gibt es bis zu 150 Euro 
als Bonus. 

Kostenloser Stromcheck 
Die Anmeldung zur Förderung 
erfolgt über die Hotline der 
Energieberatung NÖ unter der 
Nummer 02742 221 44. Nach 
erfolgreicher Anmeldung erfolgt 
ein kostenloser Stromcheck 
durch ExpertInnen im Haushalt. 
Die BeraterInnen wissen genau 
wo sich ein Gerätetausch lohnt 
und wo wahre Stromfresser 
verborgen liegen können. Von 
der vergessenen Begleithei-
zung für Warmwasserleitungen 
bis hin zu Luftbefeuchter und 
Zimmerbrunnen wurde im Zuge 
der persönlichen Beratung 
schon viel entdeckt. 

Gerätetausch zahlt sich aus 
Alleine für den Tausch von al-
ten Hausgeräten und Heizungs-
pumpen kann man bis zu 500 

Euro Förderung 
abholen. Wichtig 
dabei ist, dass 
immer das spar-
samste Gerät, 
also das mit der 
höchsten Ener-
gieklasse gekauft 
wird. Bei Kühl-
schrank, Wasch-
maschine und 
Geschirrspüler ist 
das zum Beispiel 

die Klasse A++ 
oder noch besser 
A+++. Hocheffizien-

te Heizungspumpen weisen die 
Effizienzklasse A auf. Einen 
Überblick über die effizientes-
ten Geräte bietet die Plattform 
www.topprodukte.at. 
Für weiter Auskünfte, Informatio-

nen, Ideen und Anregungen stehe 
ich gerne zur Verfügung! 

Energie-GR Dr. Günter Trettenhahn 

-Gemeinde Bisamberg 

http://www.noe.gv.at/Umwelt/Energie/Energiefoerderu
ngen-Privat/stromsparfoerderung.wai.html 
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vor 30 Jahren: Bisamberg wird Marktgemeinde 
Bereits am 10. Dezember 1980 
wurde in einer Gemeinderatssit-
zung der einstimmige Be-
schluss gefasst, um Erhebung 
der Gemeinde Bisamberg zum 
Markt anzusuchen.  

In der Landtagssitzung vom 17. 
Dezember 1981 wurde Bisam-
berg schließlich zum Markt er-
hoben. In den Reden der bei-
den aus dem Bezirk stammen-
den Landtagsabgeordneten, 
wurde die positive Entwicklung 
Bisambergs besonders hervor-
gehoben. Nach der wieder er-
langten Selbständigkeit 1954 
und der Zusammenlegung mit 
der  Gemeinde K le in -
Engersdorf 1970, wuchs Bi-

samberg in den Jahren danach 
von einem kleinen Ort vor den 
Toren Wiens zu einer Gemein-
de mit über 3000 Einwohnern 
und konnte seine Infrastruktur 
erheblich verbessern.  

In diese Zeit fielen einige 
Wohnbauprojekte, viele Stra-
ßenbauprojekte, der Bau von 
neuen Feuerwehrhäusern, ei-
nes neuen Kindergartens, des 
Kommunika t i onszen t rums 
(heutiges Gemeindeamt), aber 
auch des Florian-Berndl-Bads. 
Der damalige Abgeordnete 
Schwarzböck führte damals 
aus: “Wenngleich die Markter-
hebung einer Gemeinde in der 
heutigen Zeit nicht mehr jenen 

wirtschaftspolitischen Stellen-
wert einnimmt, wie vielleicht vor 
einem Jahrhundert, so ist die-
ser Akt doch eine Anerkennung 
und Auszeichnung der betroffe-
nen Gemeindebürger und vor 
allem auch der betroffenen Ge-
meindeverwaltung.“ 

Am 20. Mai 1982 wurde im 
Rahmen einer Feierstunde der 
„Wappenbrief“ vom damaligen 
Landeshauptmann Siegfried 
Ludwig an Bürgermeister 
Gustl Schmidt übergeben. 

 
GR  Mag. FH Simon Schmidt 

Die NÖ Energie- & Umwelt-
agentur ist Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
für die niederösterreichischen 
Gemeinden und Betriebe.  

Unser Ziel ist, die niederös-
terreichischen Klimaschutz-
ziele umzusetzen und das 
Land und seine Bevölkerung 
auf dem Weg in eine saubere 
und unabhängige Energie-
zukunft zu begleiten: 

■ Bis 2015 soll der gesamte 
Strombedarf aus Erneuer-
baren Energien gedeckt 
werden. 

■ Bis 2020 stammen 50 Pro-
zent des Gesamtenergie-
bedarfs aus Erneuerbaren 
Energien. 

Um diese Ziele zu erreichen, 
wird in der NÖ Energie- & Um-
weltagentur Fachwissen zu 
Umwelt- und Energiefragen, 
Beratungskompetenz und 
Know-how über Wissensver-
mittlung bzw. Bewusstseinsbil-
dung vereint. 

Zum Geschäftsführer bestellt 
wurde Dr. Herbert Greisber-
ger.  

Ab 1. Jänner 2012 startet die 
NÖ Energie- & Umweltagen-
tur ihre Arbeit für ein nach-
haltig lebenswertes Nieder-
österreich! 

Kontakt 

NÖ Energie- & Umweltagentur  
Grenzgasse 10,  
3100 St. Pölten 
Tel. +43 (0)2742 221 44 22 
 
office@energie-umwelt-
agentur.at 
 
www.energie-umwelt-agentur.at  
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2011 ist das „Europäische Jahr 
der Freiwilligkeit“ und weil Nie-
derösterreich schon immer ein 
Land der Freiwilligen ist, wird 
das heurige Jahr besonders ge-
nutzt, um deren Leistungen vor 
den Vorhang zu holen. Rund 50 
Prozent der Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher 

engagieren sich freiwillig und 
leisten rund 3,4 Millionen Wo-
chenstunden.  

Auch in Bisamberg sind es viele 
Vereine und Organisationen 
wie die Freiwilligen Feuerweh-
ren, die erhebliche Leistungen 
für die Allgemeinheit vollbrin-
gen.! 

 

Im Rahmen einer kleinen Feier 
überreichte Bgm. Dorothea 
Schittenhelm und Vbgm. Mag. 
Gerhard Sartori Ehrenurkunden 
als Dank an die Vereine. Mit 
kurzen Darstellungen der Verei-
ne und des Vereinslebens führ-
te gfGR Dr. Günter Trettenhahn 
durch den Abend. Anschlie-

ßend stand man bei einem Glas 
Wein und Brötchen noch auf 
einen Gedankenaustausch zu-
sammen. 

Unser großes Danke gilt   
den Vereinen: 

■ 1.FC Bisamberg 
■ SportUnion Bisamberg 
■ Schach-Club Bisamberg 
■ Freiwillige Feuerwehr  

Bisamberg 
■ Freiwillige Feuerwehr 

Klein-Engersdorf 
■ Elternverein Bisamberg 
■ Singkreis Bisamberg 

Quodlibet 

■ Dorferneuerungsverein 
Klein-Engersdorf 

■ Weinbauverein Bisamberg 
■ Weinbauverein Klein-

Engersdorf 
■ Musikkapelle Bisamberg 
■ Bibliothek Bisamberg 
■ Theatergruppe Klein-

Engersdorf 
■ Dorferneuerungsverein 

Bisamberg 
■ Damen-Fussball-Club 

Klein-Engersdorf 
■ pro Bisamberg 
■ Energie für Bisamberg 

Alles Gute und weiter so! 

Bisamberg sagt DANKE! 
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ÖVP-Bisamberg meets Staatssekretär 

Kirchenweg in KIein - Engersdorf eröffnet 
Am 26. Oktober war es endlich 

soweit! Unser neu renovierter 
Kirchenweg in Klein-Engersdorf 
wurde feierlich eröffnet! Vor der 
Heiligen Messe wanderten die 
zahlreichen Besucher von den 
drei Linden, wo die Segnung 

von Pater Andreas gemeinsam 
mit Pater Richard und Pater Se-
bastian vorgenommen wurde, 
die neue Straße entlang Rich-
tung Kirche. Dabei wurden die 
vier Stationen (Licht, Wasser, 
Erde, Pieta) gesegnet. Nach 

der Heiligen Messe wurden im 
Festzelt einige Worte zur Ent-
stehung der Stationen von Frau 

Bürgermeister Abg.z.NR Doro-
thea Schittenhelm und dem 
Künstler gesprochen. Im Rah-
men des Festaktes wurden Mit-
glieder der Freiwilligen Feuer-

wehr Klein-Engersdorf, so wie 
Familie Schlögl für ihre Ver-
dienste für die Gemeinde ge-
ehrt. Dank der musikalischen 
Gestaltung durch die Bisamber-
ger Musikkapelle unter der Lei-

tung von Roman Kyncl klang 
der Nachmittag gesellig aus. 
Wir hoffen, dass unser neu ges-
talteter Kirchenweg allen Ein-
heimischen aber auch allen Be-

suchern unseres Ortes in Zu-
kunft viel Freude und Besin-
nung bieten wird.  

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 

wünscht Ihnen                       
GGR. Willi Latzel,                    

GR. Ing. Doris Hutterstrasser 
und das ÖVP Team von Klein 

Engersdorf 

Die Mitglieder der 
ÖVP-Bisamberg konn-
ten am 6.12. 2011 im 
R a i f f e i s e n -
Kompetenzzentrum in 
Korneuburg die Gele-
genheit wahrnehmen, 
Staatssekretär Sebas-
tian Kurz zu treffen. 
Staatssekretär Kurz 
umriss in einem Refe-

rat die wesentlichsten 
Schritte seit seinem 
Amtsantritt und stellte 
sich anschließend einer 
umfangreichen Diskussi-
on, in die sich auch die 
anwesenden Mitglieder 
der ÖVP-Bisamberg ein-
brachten." 
GR  Mag. FH Simon Schmidt 
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Aus alter Tradition heraus, ver-
anstaltete die „JVP Bisamberg“  
die weit über die Bezirksgren-
zen hinaus bekannte, Bisam-
b e r g e r  S c h l o s s p a r t y . 
Auch heuer wieder fand das 

Clubbing am zweiten Samstag 
des Monats Oktober statt. In 
gewohntem Rahmen, der Bi-
samberger Schlossveranstal-
tungshalle, brachte die JVP-
Bisamberg wieder eines der an-
gesagtesten Feste des Bezirks 
Korneuburg über die Bühne. 
Jugendliche  und auch jung ge-
bliebene, für die die Schloss-
party seit Jahren ein Treffpunkt 
zur Pflege alter Bekanntschaf-
ten ist, bevölkerten die ausver-

kaufte Schlossveranstaltungs-
halle. 

Für den richtigen Beat sorgte 
heuer "DJ Behave", welcher im 
Normalfall in einem der bekann-
testen Clubs Wiens an den 
Turntabels steht, dem Club 
Couture. Auch der, von der von 
JVP und ÖVP in Bisamberg ini-
zierte, Jugendshuttlebus fuhr 
die Schlossparty an und sorgte 
für eine sichere An- und Abrei-
se der Gäste. 

 Die Veranstaltung selbst verlief 
ohne Zwischenfälle und war, 
wie auch in den letzten Jahren, 
für die Jugendlichen aus Bi-
samberg und der Umgebung 
ein voller Erfolg. 

Die JVP Bisamberg möchte 
sich an dieser Stelle nochmal 
bei der Gemeinde Bisamberg, 
bei der Feuerwehr Bisamberg, 

bei allen Mitarbeitern der JVP  
und natürlich auch bei der Be-
völkerung bzw. den Anrainern 
für die erfolgreiche Zusammen-

arbeit sehr herzlich bedanken. 

"Wir freuen uns schon auf das 
Event 2012 und können schon 
jetzt versprechen, dass es wie-
der ein Highlight im Festlkalen-
der des nächsten Jahres sein 
wird. " so Obmann der JVP Bi-
samberg und Jugendgemeinde-
rat Johannes Stuttner. 

 

Bisamberger Schlossparty 2011 

Jugend GR Johannes Stuttner 

Vernissage 

Am 21.10.11 fand beim Heuri-

gen Friedberger in 
Bisamberg die erste 
Vernissage von 
Dagmar Pawlicki, 
die in diesem Jahr 
die Leitung des 
„Forum KreArtiv“, 
der Vereinigung der 
bildenden Künstle-
rInnen Bisambergs 
übernommen hat, 
statt. Die Laudatio 
hielt GGR. Dr. Günter Tretten-
hahn und erstmals konnte Ines 
Hadrigan ihr pianistisches Ta-
lent in der Öffentlichkeit darbie-
ten. Zum gemütlichen Ausklang 
gab es eine Verkostung der 
Weine der Familie Friedberger, 

musikalisch untermalt von And-
reas Pawlicki und Christoph 
Deissl. Die Bilder sind noch 
vom 3.12.-18.12.11 ausgestellt.  

Peter Pawlicki 
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Kreuzwegstiege Bisamberg 
Feierliche Eröffnung der histori-
schen Kreuzwegstiege am      
3. Dez 2011 

Der Kreuzweg 
von Bisamberg 
ist ein besonde-
res Kleinod, wel-
ches in maleri-
scher Lage mit 
seiner gesamten 
Schönheit und 
komplexer Ge-
s c h l o s s e n h e i t  
am Kirchenberg 
entlang führt und 
in seiner Gestal-
tung unter den 
Kalvarienbergen 
Österreichs wohl 
seinesgleichen 
s u c h t .                              
Im Jahre 1696 wurde die Anla-
ge aus Anlass der Befreiung 
v o n  d e n  T ü r k e n  v o n 
Gräfin Strattmann aus dem Ge-
schlecht Abens-
berg – Traun ge-
stiftet und auch 
e i n g e w e i h t . 
Die Anlage des 
Kreuzweges ist 
der „Heiligen 
Stiege“ in Rom 
nachempfunden 
und bildet den  
Aufgang zur Kir-
che. Im Laufe  
der Jahre wurde 
der Kreuzweg 
mehrere Male 
stark beschädigt 
und stand im 
Jahr  1824 vor der Abtragung 
Eine Köchin der Gutsherrschaft, 
Cordula Baumgartner, opferte 
ihre gesamten Ersparnisse und 
k o n n t e  d e n  K r e u z w e g 
wieder herstellen lassen. 

Weitere Renovierungsarbeiten 
fanden 1880,1885, 1894 und   
1924 statt.  Eine durchgreifende 

Restaurierung erfolgte auf Initi-
ative der Pfarrgemeinde in den 
Jahren 1948/49. Dabei wurde 

die gesamte Stiegenanlage mit 
G n e i s p l a t t e n  e r n e u e r t . 
Nach Renovierung der Sand-
steinfiguren im Jahre 1988 
durch die Gemeinde Bisamberg 
mussten diese im  Jahr 2003 

mit finanzieller Unterstützung 
der Bevölkerung Bisambergs  
nochmals restauriert werden. 

Der Zustand der 
Stiegenanlage wur-
de im Lauf der Jah-
re so schlecht, 
d a s s  d i e s e 
letztlich gesperrt 
werden musste. 
Heuer wurde die 
Stiegenanlage von 
Grund auf neu ge-
baut, die Stufen 
und Seitenwände 
mit“ Wachauer Mu-
schelkalk“ verklei-
det und mit sensor-
gesteuerter Be-
leuchtung ausges-
tattet. Im Zuge des  
Umbaues wurden 

auch die Figuren des Kreuzwe-
ges wieder einer Restaurierung 
unterzogen. Diese wurde mit 

e i n e m  n e u e n 
schonenden Ver-
fahren, welches in  
Zukunft Witte-
rungseinf lüssen 
mehr Widerstand 
bietet, durchge-
führt. In einer  
stimmungsvollen 
Feierstunde wurde 
dieses historische 
Juwel Bisambergs 
von Herrn Mag. 
Lueghammer ein-
geweiht und im 
Beisein vieler Bi-
sambergerInnen 
von Abg.z.NR Fr. 

Bürgermeisterin Dorothea 
Schittenhelm eröffnet. 

GGR.  Rosa Bauer            
Kultur - u. Sozialgemeinderätin 
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Bisamberger Adventmarkt 
Am Sonntag, dem 4. Dezember 
2011 veranstalteten die Bisam-
berger ÖVP- Frauen  im 
Schlosspark wieder einen Ad-
ventmarkt. Dieser findet im 2- 
Jahresrhythmus statt. Trocke-

nes Wetter und milde Tempera-
turen lockten viele Besucher 
an. Selbstgemachte Bäckerei-
en, Marmeladen, Schnäpse und 
Liköre, aber auch Handarbei-
ten, wie Seidenmalerei oder 
Christbaumschmuck und Kunst-
gewerbliches waren im Angebot 
und fanden bald einen neuen 
Besitzer. Punsch und Glühwein, 

aber auch Kinderpunsch wärm-
ten von innen. Im „Kaffeehaus“ 
in der Schlossveranstaltungs-
halle konnte man bei einer gu-
ten Tasse Kaffee Torten und 
Kuchen genießen.  

Schülerinnen und Schüler der 
Volksschulklassen 3a und 4b 
zeigten, was sie mit  ihren Leh-

rerinnen Sabine Koller und Ka-
rin Kretschy einstudiert hatten.  

Am späteren Nachmittag be-

schenkte der Nikolaus die jün-
geren Besucher.  Jedes Kind, 
das danach noch beim Later-

nenumzug mitgemacht hatte, 
erhielt zum Andenken einen 

Christbaumanhänger.  

Ein weiterer Höhepunkt war das 
Adventblasen des Bläserquin-

tetts.  

Der Erlös dieses rundum gelun-
genen Nachmittags kommt wie-
der Menschen in Not zu Gute. 

            

GR.  Dr. Irene Preis 

Am Mittwoch dem 2. 11. 2011 
fand eine Präsentation des Pro-
jektes „Gesunde Gemeinde“. 
Ziel dieses Projektes ist es, das 
Gesundheitsbewusstsein unse-
rer Bevölkerung durch Veran-
staltungen, Vorträge und Aktio-
nen zu stärken. Es kann jedoch 
nur dann erfolgreich sein, wenn 
dies von allen Teilen der Bevöl-
kerung durch ihr Interesse, ihre 
Mitarbeit oder Teilnahme ge-
zeigt und getragen wird. 

Am 29.11. 2011 war die erste 
Arbeitskreissitzung. Jeder Teil-
nehmer hatte die Möglichkeit, 
seine Vorstellungen und Wün-
sche für 2012 darzulegen, die 
in der nächsten Sitzung ausge-
arbei te t  werden sol len. 
Wer noch Interesse an einer 
Mitarbeit hat, ist zur nächsten 
Sitzung Dienstag, 24 Jänner 
2012, 19,00 Uhr im Kunststadel 
sehr herzlich eingeladen. Wei-
tere Informationen bietet das 

Bürgerservice am Gemeinde-
amt (Fr. Gehart Gabriele 
02262 / 620 00 - 10) 

GGR.  Rosa Bauer            
Kultur - u. Sozialgemeinderätin 

Gesunde Gemeinde 
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Weinsegnung 

Bei strahlendem, wenn auch 
kaltem Herbstwetter wurde am 
13.11.11 erstmals bei den Kel-
lerröhren in Bisamberg die 
Weinsegnung (-taufe) je eines 
Primus Weines der Winzer 
Friedberger, Hladik und Langes 
vorgenommen. Die Segnung 
nahm Augustiner Chorherr Herr 
Michael Hofians CanReg, Pfar-
rer in Heiligenstadt, vor. Die Pa-
tenschaft übernahm Frau Céli-
ne Roschek und die Laudatio 
hielt Abg. z. NR Frau Bürger-
meister Dorothea Schittenhelm.  

Der Dorferneuerungsverein lud 

zum geselligen Beisammensein 
und sorgte für das leibliche 
Wohl.  

Bei dieser Gelegenheit konnte 

das ForumKreArtiv den Künst-
lerInnenkalender präsentieren. 
Von den Sponsoren waren an-
wesend Mag. Andreas Korda, 
Raiffeisenbank Korneuburg und 
Erich Pachinger, Sparkasse Bi-

Peter Pawlicki 

Vernissage „Bewegende Emotionen“ 
Am 2.12. um 19.00 Uhr  eröff-
nete NR-Abg. Bgm. Dorothea 
Schittenhelm die Ausstellung 
"Bewegende Emotionen" von 
Christine Naber und Dieter 

Poindl im Kunststadl in Bisam-

berg. Gezeigt wird die gesamte 
Bandbreite der beiden Künstler, 
von Gegenständlichem bis zum 
Modernen, Abstrakten, in ver-
schiedenen Formaten mit den 
verschiedensten Techniken. Im 
netten Ambiente war mit Wein 

und Brot für einen gemütlichen 
Ausklang gesorgt. 

Peter Pawlicki 
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                Englischkurs  
Möchten Sie Ihre 
Englischkenntnis-
se auffrischen? 
Dann besuchen 
Sie den Kurs 
“Englische Kon-
versation“. 

Beginn: 25.1.2012  
jeden Mittwoch, 
10 Einheiten, von 
17.30 – 18.30 Uhr 

Weiters bieten wir 
einen “Englisch-
kurs für Anfänger-
Innen“ an. Dieser 
Kurs ist für Er-
wachsene, die in 
die englische Sprache hineinschnuppern wollen. 
Beginn: 31.1.2012, jeden Dienstag, 10 Einhei-
ten, von 17.30 – 18.30 Uhr 

Kursort: Bisamberg, Mindestteilnehmerzahl: 8 
Personen; Kosten € 50,-  

 

Zurzeit findet ein COMPUTERKURS FÜR SENI-
OREN in der Computerschule in Korneuburg 
statt. Dieser Kurs wird von den SeniorInnen sehr 
gut angenommen. Die Teilnehmer können zwi-
schen  

Grundkurs I – für Anfänger und 

Grundkurs II – für Fortgeschrittene wählen. 

Der gro-
ße Erfolg 
d i e s e r 
K u r s e 
und die 
damit ver-
bundene 
Nachfra-
ge hat 

uns bewogen, im Frühjahr wieder Grundkurs I 
und Grundkurs II anzubieten.  

 

 

Auch heuer leuchtet wieder der 
Adventkalender über den Park-
platz hinter dem Gemeindeamt. 

Täglich ab 16 Uhr bis ca 21 Uhr  

- Fenster für Fenster - und hin-
ter jedem zeigt sich jeweils ein 
Bild aus dem aktuellen Gemein-
deleben. Eine kurze Ansprache 
von VBgm. Mag. Gerhard Sar-
tori, der gute Punsch, zubereitet 

von Feuerwehrkommandant 
HBI Friedrich Haller und mit 
Lebkuchen serviert - abgerun-

det durch die weihnachtlichen 
Klänge der Bläsergruppe der 

Musikkapelle Bisamberg - zur 
perfekten Weihnachtsstimmung 
fehlt wohl nur noch der 
Schnee.... 

Adventkalender 

Auskünfte und Anmeldungen für beide Kurse bei Fr. Gertraud Kimmel: 0676 / 470 82 32  

Peter Pawlicki 

 Computerkurs 

GR Gabriele Ernsthofer            
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Bisamberger Herbstzauber 
Den Reigen der Punschstände 
hat die Bisamberger Volkspartei 
heuer mit dem 1. Bisamberger 
Herbstzauber eröffnet. 

Wir durften so viele Gäste be-
grüßen, dass der hervorragen-

de Apfelpunsch von 
GF Fritz Haller fast zu 
wenig wurde! Erfreuli-
cher Weise waren 
auch viele Kinder da-
bei, für die der Kin-
derpunsch genau 
richtig war. Die Brat-
äpfel fanden auch gu-
ten Absatz - sie wa-
ren ja laut Renate 

Knorr mit viel Liebe zubereitet 
worden. An Wolfgang Ley‘s 
Nussknackmaschine versuchte 

sich auch so mancher und tes-
tete erfolgreich ihr Reaktions-
vermögen. 

 
Den Reinerlös haben wir aufge-
rundet und können Dank Ihres 
Besuches € 400.-  wie ange-
kündigt für die Behindertenhil-
fe Bezirk Korneuburg spen-
den! 

GPO Dr. Günter Trettenhahn 

Am 5.12. fand die 
diesjährige Advent-
feier des Senioren-
bundes statt. Etwa 
145 Mitglieder folg-
ten der Einladung zu 
einem gemeinsa-
men, besinnlichen 
Nachmittag. 

Unter anderem an-
wesend waren GPO Dr. Günter 
Trettenhahn, GGR Rosa Bauer 
sowie SB-Bezirksobmann 
Friedrich Buschmann. Nach-
dem SB-Obfrau GR Gabriele 
Ernsthofer die kurze Begrü-
ßungsrede gehalten hatte, wur-
de den Geburtstagskindern gra-
tuliert: zum 70er: den Damen 
Waltraud Dittrich, Elfriede Hika-
de und Christa Maierhofer und 
den  Herrn  Werner Rudolecky, 
Johann Stocklasa – und zum 
75er: Frau Katahrina Kain und 
Frau Dr. Girid Schlögl. 

Für die passende Adventstim-
mung sorgte diesmal der Sing-
kreis Bisamberg Quodlibet un-

ter der Leitung von Frau Elisa-
beth Ronnert, die auch Gedich-
te, Geschichten vortrug.  

Es folgte eine kleine Weih-

nachtsanektdote von Dr. Tret-
tenhahn und gemeinsam ge-
sungene Weihnachtslieder. 

Selbstverständlich war auch für 
das leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt, und mit einem kleinen 
Weihnachtsgeschenk verab-
schiedete sich der Senioren-
bund, der auch auf diesem Weg 
allen Bisambergern und Bisam-
bergerinnen ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünscht. 

 

Adventfeier d. Bisamberger Senioren 

GR Gabriele Ernsthofer                 
Peter Pawlicki 
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Inserate: 

Bisamberg Aktuell: 

Auflage: 2000 Stk. 

Reichweite.  

Haushalte in Bisamberg 
und Klein—Engersdorf, 
sowie als on-line Ausgabe 
zum Download 

 

 

Weitere Auskünfte: 

Dr. Günter Trettenhahn    
guenter.trettenhahn@drei.at   
Tel.: 0664 435 25 29 

Ing. Wolfgang Ley               
w.ley@aon.at                   
Tel.: 0664 858 20 50  
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Termine - es ist was los in Bisamberg! 
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Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter 
18.12.2011 16.00 Adventfeier Feuerwehrhaus Klein-

Engersdorf 
Dorferneuerungsverein 
Klein Engersdorf 

24.12.2011 12.00 Friedenslicht Schlosspark Bisamberg Marktgemeinde Bisamberg 

28.12.2011 14.30 Kartenrunde Schloss-Veranstaltungshalle ÖVP Senioren 

31.12.2011 19.00  Sylvesterball Einlass Festgäste Schloss-Veranstaltungshalle Dorferneuerungsverein 
Bisamberg 

31.12.2011  22.30 Sylvesterball Einlass Partygäs-
te Schloss-Veranstaltungshalle   

06.01.2012 18.00 Neujahrskonzert m. Empfang Schloss-Veranstaltungshalle Marktgemeinde Bisamberg 

21.01.2012 19.30 Accordeon meets Big Band Schloss-Veranstaltungshalle Marktgemeinde Bisamberg 

18.02.2012 20.30 Ball der Bisamberger Schloss-Veranstaltungshalle ÖVP Bisamberg 

20.02.2012 19.00 Rosenmontags-Gschnas Schloss-Veranstaltungshalle Marktgemeinde Bisamberg 

21.02.2012 ab 13.30 Bisamberger Narrentreiben Bisamberger Hauptstraße   
10.3.-17.3.2012   Frau im Blickpunkt Bisamberger Hauptstraße   


